
Verordnungsblatt der Stadt Berlin. Nr. 21. 23. Mal 1946

V erlagsinitteilungen

Г Tabelle für Pfändungsabzugsbeträge. Interessenten machen wir auf die'untenstehende Anzeige, diese Tabelle betreffend, 
aufmerksam. Wir bitten, recht bald zu bestellen, da die Auflage in Kürze vergriffen sein wird.

Lose-Blattsammluhg des Hauptamtes für Aufbaudurchführung. Die Blätter 21 bis 26 dieser Sammlung sind erschienen und 
werden zum Preise von 10 Pfg. für das Exemplar abgegeben. Sie können nur zusammen geliefert werden und kosten 60 Pfg. 
zuzüglich 10 Pfg. für Porto. Nachnahmesendungen sind nicht möglich. Wir bitten um Vorauszahlung auf Postscheckkonto 
Berlin 1006 71 oder um Selbstabholung in unserm Betriebsgebäude, Berlin N4, Linienstraße 139/140 (Erdgeschoß). Die Blätter 1 • 
bis 26 sind noch vorrätig.' Wir empfehlen allen Interessenten, recht schnell zu bestellen, bevor die Auflage vergriffen ist.

Die Sammlung wud fortgesetzt. Blatt Nr. 27 und folgende erscheinen voraussichtlich im Juni.

Neu hinzukommende Bezieher des Verordnungsblattes der Stadt Berlin, die auf Nachlieferung der im 3. und 4. Quartal 
1946 sowie im 1. Quartal 1946 erschienenen Hefte Wert legen, .bitten wir, uns den Bezugspreis in Höhe von RM 5,— je Quartal, 
dazu RM 0,40 für Porto und Versandkosten, zu überweisen (Postscheckkonto Berlin 1006 71). Der Einzelpreis für die Hefte 1 bis 12 

’beträgt RM 1,—, für die Hefte 13 bis 17/1945 und für die Hefte 1 bis 14/1946 RM 0,50, Nachnahmesendungen können nicht 
vorgenommen werden.

Wir bitten die Postbezieher des Verordnungsblattes der Stadt Berlin, sich bei Unregelmäßigkeiten in der Zustellung immer 
zuerst mit ihrem zuständigen Postamt in Verbindung zu setzen- und darauf hmzuweisen, daß es durch Annahme der Bezugs- 
gebühren verpflichte! ist für pünktliche und einwandfreie Lieferung Sorge zu tragen. Dadurch werden Fehler und Versehen 
seitens der Zusteller oder des Postamtes auf schnellstem Wege beseitigt. Erst wenn das nicht geschieht, bitten wir Sie, uns 
zu benachrichtigen. Magistratsdruckerei •

T A B E L L E tsif
für

Pfändungsabzugsbeträge löL
(Monats- und •*4

Wochenentlohnung)
nach der Lohnpfändungs V.0.1940

.  D i e  s t e i g e n d e n  Unfallziffern 
]®t§ haben die Abteilung für Arbeit 

beim Magistrat der Stadt Berlin 
^® veranlagt, kleine

Herausgegeben Taschenbücher für den Arbeitsschutz
im Aufträge des Magistrats herauszubringen. Jetzt ist in dfeser Reihe das Heft 1

Л"' „ S I C H E R  I S T  S I C H E R "der Stadt Berlin

Die Tabelle ist im Buch- und Zeitschriftenbandei zum 
Preiee von 30 Rpf. zu erhalten. Die Lieferung kann auch 
durch die Vertriebsabteilunq der Magistratsdruckerei in 
Berlin N4, Linienstr. 139/140 (Erdgeschoß), gegen bar bei 
Selbstabholunq erfolgen. Wird sie durch die Post bezogen, 
dann ist Voreinsendung des Betrages (zuzügl. 10 Rpf. für 
Porto und Verpackung) in bar oder auf Postscheckkonto 

Berlin 1006 71 notwendig.

erschienen, das vom Hauptamt für Arbeitsschutz zu­
sammengestellt wurde. In der leichiesten Form werden 
hier die Anfangsgründe des Arbeitsschutzes erläutert. 
Das H e f t  e n t h ä l t  f ü r  j e d e n , e t w a s .  Auf sein Er­
scheinen hat die Berliner Tagespresse-bereits hingewiesen.

Das Heft „ S I C H E R  1 S T  S I C H E R "  ist im Buch- und 
Zeifschriftenhandei zum Preise von 0,50 RM erhältlich.

Lieferung kann auch durch die Verfriebsabfeilung der Magisfrafsdruckerei, 
Berlin N 4, Linienstrafje 139-140 (Erdgeschofj), gegen bar bei Selbsf- 
abholung erfolgen. Wird das Heff durch die Posf bezogen, dann ist 
Voreinsendung des Betrages (zuzüqlich 20 Pfennig für Porfo und Ver­
packung) in bar oder auf Postscheckkonto Berlin 1006 71 notwendig.
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